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Q1

(138-166)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,
18,
19,
20,
21,
22,
23,
24,
25,
26,
27,
28,
29,

WENN "SONSTIGE" ODER "WEISS NICHT" IN Q1 INTERVIEW BEENDEN

Weiß nicht

EB74.2 Q1 TREND MODIFIED

Rumänien
Sonstige Länder

Slowenien
Bulgarien

Polen
Slowakei

Litauen
Malta

Ungarn
Lettland

Tschechische Republik
Estland

Finnland
Zypern (Süden)

Österreich
Schweden

Portugal
Großbritannien (inkl. Nordirland)

Luxemburg
Niederlande

Irland
Italien

Spanien
Frankreich

Deutschland
Griechenland

Belgien
Dänemark

Welche Staatsangehörigkeit besitzen Sie? Nennen Sie mir bitte das Land bzw. die Länder, 
deren Staatsangehörigkeit Sie besitzen.

MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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QA1

(187)
1
2
3

QA2

(188)
1
2
3
4
5

QA3

(189) 1
(190) 2

(191)
3

(192) 4
(193) 5 3 4 5

EB73.1 QA3

Ineffizient 1 2
3 4 5Wenig bekannt 1 2

3 4 5Hört auf die europäischen 
Bürger

1 2
3 4 5Demokratisch 1 2
3 4 5Dynamisch 1 2

Beschreibt 
ziemlich 
schlecht

Beschreibt 
sehr 

schlecht

Weiß nichtVORLESEN Beschreibt 
sehr gut

Beschreibt 
ziemlich 

gut

SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir für jedes der folgenden Wörter bzw. für jeden der folgenden Ausdrücke, 
ob es bzw. er Ihren Eindruck vom Europäischen Parlament sehr gut, ziemlich gut, ziemlich 
schlecht oder sehr schlecht beschreibt.

Weiß nicht

EB73.1 QA2

Ziemlich schlecht informiert
Sehr schlecht informiert

Sehr gut informiert
Ziemlich gut informiert

Generell gesehen, würden Sie sagen, Sie sind sehr gut, ziemlich gut, ziemlich schlecht oder 
sehr schlecht über die Aktivitäten des Europäischen Parlaments informiert?

NUR EINE ANTWORT

Weiß nicht

EB73.1 QA1

Ja
Nein

Haben Sie in letzter Zeit irgendetwas über das Europäische Parlament in Zeitungen oder im 
Internet gelesen, im Radio gehört oder im Fernsehen gesehen?

A. DAS "PARLAMETER"
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QA4

(194)
1
2
3

QA5

(195)
1
2
3
4

QA6

(196-206)
1,
2,
3,
4,

5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,Weiß nicht

EB73.1 QA8

Anderes (SPONTAN)
Keinen (SPONTAN)

Redefreiheit
Weltweite Abschaffung der Todesstrafe

Solidarität zwischen der Europäischen Union und armen Ländern auf der 
Welt
Der Schutz von Menschenrechten

Interkultureller und -religiöser Dialog
Solidarität zwischen den Mitgliedstaaten der Europäischen Union

Gleichberechtigung zwischen Männern und Frauen
Minderheitenschutz

Für welche der folgende Werte sollte sich das Europäische Parlament Ihrer Meinung nach mit 
der größten Priorität einsetzen?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

EB73.1 QA6

Egal \ weder noch (SPONTAN)
Weiß nicht

Wichtigere Rolle spielen
Weniger wichtige Rolle spielen

Hätten Sie persönlich es lieber, wenn das Europäische Parlament eine wichtigere Rolle spielt 
oder wenn es eine weniger wichtige Rolle spielt als momentan?

NUR EINE ANTWORT

EB73.1 QA5

Ihrer politischen Ausrichtung
Weiß nicht

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ihrer Nationalität

Und, was glauben Sie, sitzen die Mitglieder des Europäischen Parlaments im Europäischen 
Parlament gemäß … ?
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QA7

(207)
1
2
3

4
5
6
7

QA8

(208)
1

2
3Weiß nicht

NEW

Österreich eigene Maßnahmen annehmen und umsetzen würde
Österreich Maßnahmen annehmen und umsetzen würde, die mit denen der 
anderen EU-Staaten abgestimmt sind

Im Winter 2008 waren einige Mitgliedstaaten der Europäischen Union mit erheblichen 
Problemen in der Energieversorgung konfrontiert, insbesondere aufgrund einer Aussetzung 
von Erdgaslieferungen. Würden Sie sagen, dass Sie im Falle solcher 
Energieversorgungsprobleme als Bürger besser geschützt wären, wenn ...?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Spontan: Alle gleichermaßen
Weiß nicht

Zur Energieeinsparung beitragen, insbesondere durch die Förderung von 
Energieeffizienz, d.h. die gleichen Produkte und Dienstleistungen mit 
weniger Energie produzieren
Anderes (SPONTAN)

Die Sicherstellung der Energieversorgung
Die Entwicklung erneuerbarer Energien

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Die Stabilisierung der Energiepreise

Das Europäische Parlament möchte im Energiebereich die Zusammenarbeit zwischen den 
Mitgliedsländern der Europäischen Union verstärken. Worauf denken Sie sollte in dieser 
Hinsicht das Hauptaugenmerk gelegt werden? 
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QA9

(209)

1

(210)

2 3 4 5

NEW

Es ist im Sinne der 
europäischen Solidarität 
zwischen den 
Mitgliedstaaten 
wünschenswert, dass 
Österreich einen anderen 
EU-Mitgliedstaat unterstützt, 
der erhebliche Probleme bei 
der Energieversorgung hat

1 2

3 4 5Es ist im Interesse der 
Energiesicherheit 
Österreichs, einen anderen 
EU-Mitgliedstaat zu 
unterstützen, der erhebliche 
Probleme bei der 
Energieversorgung hat

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
voll zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen in Bezug auf die Energieversorgung in 
der Europäischen Union, ob Sie dieser voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht 
zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.
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D15a

D15b

(231-232) (233-234)

19

EB74.2 D15a D15b

Niemals einer bezahlten Tätigkeit nachgegangen 19

18Sonstige Arbeiter 18

16
Facharbeiter 17 17
Meister, Vorarbeiter, Aufsichtstätigkeit 16

14

Angestellte ohne Bürotätigkeit, z.B. im 
Dienstleistungsbetrieb (Krankenschwester, Bedienung im 
Restaurant, Polizist, Feuerwehrmann)

15 15

Angestellte ohne Bürotätigkeit mit Schwerpunkt 
Reisetätigkeit (Vertreter, Fahrer)

14

12

Sonstige Büroangestellte 13 13

Mittlere Angestellte (Bereichsleiter, Abteilungsleiter, 
Gruppenleiter, Lehrer, Technischer Leiter)

12

10

Leitende Angestellte, Direktor oder Vorstandsmitglied 11 11

Freie Berufe im Angestelltenverhältnis (z.B. angestellte 
Ärzte, Anwälte, Steuerberater, Architekten usw.)

10

9

Angestellt:

Selbstständige Unternehmer, Fabrikbesitzer 
(Alleininhaber, Teilinhaber)

9

7

Ladenbesitzer, Handwerker usw. 8 8

Freie Berufe (z.B. Rechtsanwalt, Arzt, Steuerberater, 
Architekt usw.)

7

5
Fischer 6 6
Landwirt 5

4
Selbstständig:
In Pension, arbeitsunfähig aufgrund Krankheit 4

2
Zur Zeit arbeitslos 3 3

1 1

Student/Schüler 2

Nicht berufstätig:
Hausfrau/Hausmann und verantwortlich für den 
Haushaltseinkauf und den Haushalt (ohne anderweitige 
Beschäftigung)

D15b
Gegenwärtige 

Tätigkeit
Letzte Tätigkeit

D15a

Was ist Ihr Beruf bzw. was von dieser Liste trifft auf Sie persönlich zu?

Haben Sie in der Vergangenheit einen Beruf ausgeübt? Was war Ihr zuletzt ausgeübter 
Beruf?

B. Elektronischer Personalausweis

D15b NUR FRAGEN, WENN "GEGENWÄRTIG KEINE BEZAHLTE ARBEIT" - CODES 1 BIS 
4 IN D15a
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D62

Tägli
ch 

oder 
fast 
tägli
ch

2- 
oder 
3mal 

in 
der 
Woc
he

Ung
efähr 
einm
al in 
der 

Woc
he

Zwei 
oder 
drei 
Mal 
pro 
Mon

at

Selte
ner

Nie
mals

Kein 
Inter
netz
ugan

g 
(SP
ONT
AN)

(235) 1 1 2 3 4 5 6 7
(236) 2 1 2 3 4 5 6 7

(237)
3 1 2 3 4 5 6 7

QB1a

(238)
1

(239) 2

(240)

3

NEW

Sie kaufen Waren oder Dienstleistungen über das 
Internet/ per Online-Shopping (z.B. Reisen & Urlaub, 
Kleidung, Bücher, Tickets, Filme, Musik, Software, 
Lebensmittel)

1 2 3
Sie nutzen eine soziale Netzwerkseite 1 2 3

Sie nutzen Webseiten um Bilder, Videos, Filme etc. 
auszutauschen

1 2 3

VORLESEN Ja Nein Weiß nicht

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aktivitäten, ob dies eine Aktivität ist, der Sie im 
Internet nachgehen oder nicht.

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

QB1a UND QB1b ABFRAGEN, WENN "NUTZT DAS INTERNET", CODE 1 BIS 5 in D62.1 
ODER D62.2 ODER D62.3 - ANDERE WEITER MIT QB2

Anderswo das Internet nutzen (Schule, 
Universität, Internet-Cafés, usw.)

EB74.2 D62

Bei Ihnen zu Hause das Internet nutzen
An Ihrem Arbeitsplatz das Internet nutzen

LISTE MIT SKALA VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

VORLESEN

Würden Sie mir bitte sagen, ob Sie…?
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QB1b

(241-254)
1,
2,

3,
4,

5,
6,
7,

8,

9,

10,

11,
12,
13,
14,

NEW

Anderes (SPONTAN)
Weiß nicht

Sie reichen Steuererklärungen ein oder nutzen andere Online-
Behördendienste
Sie nutzen Online-Software

(NUR WENN "JA" IN QB1a.3) Sie kaufen Waren oder Dienstleistungen von 
einem Anbieter, der in einem anderen EU-Land ansässig ist

(NUR WENN "JA" IN QB1a.3) Sie kaufen Waren oder Dienstleistungen von 
einem Anbieter, der außerhalb der EU ansässig ist

Sie nutzen Onlinebanking
(NUR WENN "JA" IN QB1a.3) Sie kaufen Waren oder Dienstleistungen von 
einem Anbieter, der in Österreich ansässig ist

Sie installieren Browser-Plugins, um diesen leistungsfähiger zu machen

Sie erstellen oder pflegen eine Webseite (nicht nur einen Blog)

Sie nutzen Peer-to-Peer-Software und/oder Webseiten um Filme, Musik etc. 
zu tauschen
Sie tätigen oder erhalten Telefon- oder Videoanrufe über das Internet

Sie führen einen Blog
Sie nutzen Instant Messaging, Chat-Webseiten

Welchen der folgenden Aktivitäten im Internet gehen Sie ansonsten auch noch nach?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH
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QB2

(255-271)

1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,

9,
10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Ihre Handynummer
Anderes (SPONTAN)

Wer Ihre Freunde sind
Webseiten, die Sie besuchen

Ihre Meinungen und Vorlieben
Fotos von Ihnen

Ihre Nationalität
Dinge, die Sie tun (z.B. Hobbys, sportliche Aktivitäten, Orte, die Sie 
besuchen)

Ihr Name
Ihre Privatadresse

Beruflicher Werdegang
Die Nummer Ihres Reisepasses

Ihre Fingerabdrücke
Finanzinformationen (z.B. Gehalt, Bankverbindung und Kontostand, 
Kreditwürdigkeit)

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Medizinische Informationen (Patientenakte, Gesundheitsinformationen)

Welche der folgenden Daten und Informationen, die sich auf Ihre Person beziehen, stellen für 
Sie persönliche Daten und Informationen dar? 

An alle
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QB3

Stim
me 
voll 
zu

Stim
me 

eher 
zu

Stim
me 

eher 
nicht 
zu

Stim
me 

über
haup

t 
nicht 
zu

Trifft 
nicht 
zu 

(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(272)

1 1 2 3 4 5 6

(273)
2 1 2 3 4 5 6

(274)
3 1 2 3 4 5 6

(275)

4 1 2 3 4 5 6

(276)
5 1 2 3 4 5 6

(277)
6 1 2 3 4 5 6

(278)

7 1 2 3 4 5 6

NEW

Die Offenlegung persönlicher Informationen ist 
immer mehr Teil des modernen Lebens
Sie haben nichts dagegen, persönliche 
Informationen offenzulegen, um dafür kostenlose 
Online-Dienste nutzen zu können (z.B. eine 
kostenlose E-Mail-Adresse).

Wenn man Produkte oder Dienstleistungen 
erwerben möchte, gibt es keine andere Alternative 
als persönliche Informationen offenzulegen

Die Offenlegung persönlicher Informationen stellt für 
Sie kein großes Problem dar

Der österreichische Staat verlangt von Ihnen immer 
mehr persönliche Informationen
Sie fühlen sich verpflichtet, persönliche 
Informationen im Internet offenzulegen

VORLESEN - ROTIEREN

Heutzutage müssen Sie sich unter Verwendung 
mehrerer Benutzernamen und Passwörter in 
verschiedene Systeme einloggen

Bitte sagen Sie mir für jede der folgenden Aussagen, ob Sie ihr voll und ganz zustimmen, 
eher zustimmen, eher nicht zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE
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QB4a

(279-295)

1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,

9,
10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,Weiß nicht

NEW

Anderes (SPONTAN)
Nichts von diesen (SPONTAN)

Webseiten, die Sie besuchen
Ihre Handynummer

Fotos von Ihnen
Wer Ihre Freunde sind

Dinge, die Sie tun (z.B. Hobbys, sportliche Aktivitäten, Orte, die Sie 
besuchen)
Ihre Meinungen und Vorlieben

Ihre Privatadresse
Ihre Nationalität

Die Nummer Ihres Reisepasses
Ihren Namen

Finanzinformationen (z.B. Gehalt, Bankverbindung und Kontostand, 
Kreditwürdigkeit)
Beruflicher Werdegang

Medizinische Informationen (Patientenakte, Gesundheitsinformationen)

Ihre Fingerabdrücke

Welche der folgenden persönlichen Informationen haben Sie im Rahmen der Nutzung von 
sozialen Netzwerkseiten und Sharing-Plattformen schon offengelegt (z.B. bei der 
Registrierung oder einfach bei der Nutzung solcher Webseiten)?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Soziale Netzwerkseiten und Sharing-Plattformen werden immer beliebter. Auf diesen Seiten 
können Menschen mit Freunden und Familie in Kontakt bleiben, Geschäfte tätigen, neue 
Freunde kennenlernen oder Spiele spielen.

QB4a BIS QB12a ABFRAGEN, WENN "NUTZT SOZIALE NETZWERKSEITEN UND/ODER 
SHARING-PLATTFORMEN", CODE 1 IN QB1a.1 ODER QB1a.2 - ANDERE WEITER MIT 
QB4b
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QB5a

(296-305)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,

QB6a

(306)
1
2
3
4

NEW

Überhaupt keine Kontrolle
Weiß nicht

Vollständige Kontrolle
Teilweise Kontrolle

Wie viel Kontrolle haben Sie Ihrer Meinung nach über die Informationen, die Sie auf sozialen 
Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen offenlegen? Gemeint ist damit z.B. die 
Fähigkeit, diese Informationen zu ändern, zu löschen oder zu korrigieren.

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Anderes (SPONTAN)
Weiß nicht

Zum Spaß
Um mit anderen in Kontakt zu treten

Um einen Dienst kostenlos nutzen zu können
Um eine Dienstleistung zu erhalten, die auf Ihre Anforderungen abgestimmt 
ist

Um Geld oder Preisnachlässe zu erhalten
Um von personalisierten Werbeangeboten zu profitieren

Um auf den jeweiligen Dienst zuzugreifen
Um beim nächsten Besuch Zeit zu sparen

Was sind die wichtigsten Gründe dafür, dass Sie solche Informationen auf sozialen 
Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen offenlegen?

LISTE VORLEGEN- VORLESEN- MAX. 3 ANTWORTEN)

QB5a UND QB6a ABFRAGEN, WENN "HAT PERSÖNLICHE INFORMATIONEN AUF 
SOZIALEN NETZWERKSEITEN UND/ODER SHARING-PLATTFORMEN OFFENGELEGT", 
CODE 1 BIS 15 IN QB4a - ANDERE WEITER MIT QB7a
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QB7a

(307-319)
1,

2,

3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,
11,
12,
13,

QB8a

(320)
1
2
3
4
5Weiß nicht

NEW

Stimme eher nicht zu
Stimme überhaupt nicht zu

Stimme voll zu
Stimme eher zu

Bitte sagen Sie mir, ob Sie der folgenden Aussage zustimmen oder nicht zustimmen: Soziale 
Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen informieren ihre Nutzer ausreichend über die 
möglichen Konsequenzen der Offenlegung persönlicher Informationen

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Dass Ihre Informationen in einem anderen Zusammenhang als in dem 
genutzt werden, in dem Sie diese offengelegt haben
Anderes (SPONTAN)

Dass Sie diskriminiert werden (z.B. bei einer Bewerbung, dass Ihnen 
erhöhte Preise angeboten werden, dass Ihnen der Zugriff auf einen Dienst 
verweigert wird)
Dass Ihr Ruf geschädigt wird

Dass Ihre persönliche Sicherheit in Gefahr ist
Dass Sie Opfer eines Betrugs werden

Dass Ihre Ansichten und Verhaltensweisen falsch verstanden werden
Dass die Gefahr des Online-Diebstahls Ihrer Identität besteht

Dass Ihre Informationen ohne Ihre Zustimmung an Dritte weitergegeben 
werden
Dass Ihre Informationen verwendet werden, um Ihnen unerwünschte 
Werbeangebote zu schicken

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

Dass Ihre Informationen ohne Ihr Wissen verwendet werden

Ich werde Ihnen jetzt eine Liste mit möglichen Risiken vorlesen. Bitte sagen Sie mir, was Ihrer 
Meinung nach die größten Risiken in Bezug auf die Offenlegung persönlicher Informationen 
auf sozialen Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen sind.

QB7a BIS QB12a ABFRAGEN, WENN "NUTZT SOZIALE NETZWERKSEITEN UND/ODER 
SHARING-PLATTFORMEN", CODE 1 IN QB1a.1 ODER QB1a.2 - ANDERE WEITER MIT 
QB4b               
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QB9a1

QB9a2

(321) (322)

QB10a

(323)
1
2
3Weiß nicht

NEW

Ja
Nein

Haben Sie jemals versucht, die Standard-Datenschutzeinstellungen Ihres Profils auf einer 
sozialen Netzwerkseite und/oder Sharing-Plattform zu ändern?

Ein persönliches Profil auf einer sozialen Netzwerkseite oder Sharing-Plattform enthält 
Informationen wie Alter, Wohnort, Interessen, ein hochgeladenes Foto und einen Abschnitt 
"Über mich". Die Sichtbarkeit des Profils - d.h. wer Ihre Informationen einsehen und mit Ihnen 
in Kontakt treten kann - kann in einigen Fällen personalisiert werden, indem Sie die 
Datenschutzeinstellungen auf der Seite ändern.

5

NEW

Weiß nicht 5

3

Anderes (SPONTAN) 4 4

Behörden, da diese sicherstellen müssen, dass die Bürger 
geschützt sind

3

1

Die sozialen Netzwerkseiten und/oder Sharing-
Plattformen, die Sie nutzen, da diese sicherstellen 
müssen, dass sie mit Ihren Informationen vernünftig 
umgehen

2 2

Sie selbst, da Sie auf Ihre Informationen selbst Acht 
geben müssen

1

QB9a2
ERSTENS ZWEITENS

VORLESEN QB9a1

Und sonst noch?

LISTE VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO SPALTE

Wer sollte Ihrer Ansicht nach dafür sorgen, dass Ihre Informationen auf sozialen 
Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen auf sichere Art und Weise gesammelt, 
gespeichert und weitergegeben werden? Erstens?
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QB11a

(324)
1
2
3
4
5

QB12a

(325-331)
1,
2,

3,

4,

5,
6,
7,Weiß nicht

NEW

Sie hatten nicht die Zeit, sich mit den verfügbaren Einstelloptionen zu 
beschäftigen
Anderes (SPONTAN)

Sie vertrauen darauf, dass die Seite geeignete Datenschutzeinstellungen 
vornimmt
Sie machen sich keine Sorgen, dass Sie persönliche Daten auf sozialen 
Netzwerkseiten und/oder Sharing-Plattformen haben

Sie wussten nicht, dass Sie diese Einstellungen ändern können
Sie wussten nicht, wie Sie diese Einstellungen ändern können

Warum haben Sie nicht versucht, diese Datenschutzeinstellungen zu ändern?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

QB12a ABFRAGEN, WENN "NEIN", CODE 2 IN QB10a - ANDERE WEITER MIT QB4b

Weiß nicht

NEW

Ziemlich schwierig
Sehr schwierig

Sehr einfach
Ziemlich einfach

Wie einfach oder schwierig war es Ihrer Ansicht nach, die Datenschutzeinstellungen für Ihr 
persönliches Profil zu ändern?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

QB11a ABFRAGEN, WENN "JA", CODE 1 IN QB10a - ANDERE WEITER MIT QB12A             
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QB4b

(332-348)

1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,

9,
10,
11,
12,
13,
14,
15,
16,
17,

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Ihre Handynummer
Anderes (SPONTAN)

Wer Ihre Freunde sind
Webseiten, die Sie besuchen

Ihre Meinungen und Vorlieben
Fotos von Ihnen

Ihre Nationalität
Dinge, die Sie tun (z.B. Hobbys, sportliche Aktivitäten, Orte,die Sie 
besuchen)

Ihren Namen
Ihre Privatadresse

Beruflicher Werdegang
Die Nummer Ihres Reisepasses

Ihre Fingerabdrücke
Finanzinformationen (z.B. Gehalt, Bankverbindung und Kontostand, 
Kreditwürdigkeit)

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Medizinische Informationen (Patientenakte, Gesundheitsinformationen)

Welche der folgenden Informationen haben Sie beim Kauf von Waren oder Dienstleistungen 
über das Internet schon einmal offengelegt?

QB4b BIS QB8b ABFRAGEN, WENN "KAUFT WAREN ODER DIENSTLEISTUNGEN 
ONLINE", CODE 1 IN QB1a.3 - ANDERE WEITER MIT QB13

Der Kauf von Waren oder Dienstleistungen über das Internet (Online-Shopping) wird immer 
beliebter. Die Menschen kaufen Kleidung, Sportartikel, Bücher, Fahrkarten und Urlaube 
online; sie kaufen Filme, Musik und Spiele; sie vergleichen Preise für Waren und 
Dienstleistungen; sie kaufen Aktien sowie Finanz- und Versicherungsprodukte.
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QB5b

(349-358)
1,
2,
3,
4,
5,

6,
7,
8,
9,

10,

QB6b

(359)
1
2
3
4Weiß nicht

NEW

Teilweise Kontrolle
Überhaupt keine Kontrolle

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Vollständige Kontrolle

Wie viel Kontrolle haben Sie Ihrer Meinung nach über die Informationen, die Sie beim Online-
Shopping offenlegen? Gemeint ist damit z.B. die Fähigkeit, diese Informationen zu ändern, zu 
löschen oder zu korrigieren.

Weiß nicht

NEW

Um mit anderen in Kontakt zu treten
Anderes (SPONTAN)

Um eine Dienstleistung zu erhalten, die auf Ihre Anforderungen abgestimmt 
ist
Zum Spaß

Um von personalisierten Werbeangeboten zu profitieren
Um einen Dienst kostenlos nutzen zu können

Um beim nächsten Besuch Zeit zu sparen
Um Geld oder Preisnachlässe zu erhalten

LISTE VORLEGEN- VORLESEN- MAX. 3 ANTWORTEN)

Um auf den Dienst zuzugreifen

Was sind die wichtigsten Gründe dafür, dass Sie solche Informationen beim Online-Shopping 
offenlegen?

QB5b UND QB6b ABFRAGEN, WENN "HAT PERSÖNLICHE INFORMATIONEN BEIM 
ONLINE-SHOPPING OFFENGELEGT", CODE 1 BIS 15 IN QB4b - ANDERE WEITER MIT 
QB8b
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QB7b

(360-372)
1,

2,

3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,
11,
12,
13,Weiß nicht

NEW

Anderes (SPONTAN)
Nichts von diesen (SPONTAN)

Dass Ihr Ruf geschädigt wird
Dass Ihre Informationen in einem anderen Zusammenhang als in dem 
genutzt werden, in dem Sie diese offengelegt haben

Dass Sie Opfer eines Betrugs werden
Dass Sie diskriminiert werden (z.B. bei einer Bewerbung, dass Ihnen 
erhöhte Preise angeboten werden, dass Ihnen der Zugriff auf einen Dienst 
verweigert wird)

Dass die Gefahr des Online-Diebstahls Ihrer Identität besteht
Dass Ihre persönliche Sicherheit in Gefahr ist

Dass Ihre Informationen verwendet werden, um Ihnen unerwünschte 
Werbeangebote zu schicken
Dass Ihre Ansichten und Verhaltensweisen falsch verstanden werden

Dass Ihre Informationen ohne Ihr Wissen verwendet werden
Dass Ihre Informationen ohne Ihre Zustimmung an Dritte weitergegeben 
werden

Ich werde Ihnen jetzt eine Liste mit möglichen Risiken vorlesen. Bitte sagen Sie mir, was Ihrer 
Meinung nach die größten Risiken in Bezug auf die Offenlegung persönlicher Informationen 
beim Kauf von Waren oder Dienstleistungen über das Internet sind.

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAX. 3 ANTWORTEN

QB7b BIS QB8b ABFRAGEN, WENN "KAUFT WAREN ODER DIENSTLEISTUNGEN 
ONLINE", CODE 1 IN QB1a.3 - ANDERE WEITER MIT QB13
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QB8b1

QB8b2

(373) (374)

5

NEW

Weiß nicht 5

3

Anderes (SPONTAN) 4 4

Behörden, da diese sicherstellen müssen, dass die Bürger 
geschützt sind

3

1

Die Online-Shopping-Seiten, die Sie nutzen, da diese 
sicherstellen müssen, dass sie mit Ihren Informationen 
vernünftig umgehen

2 2

Sie selbst, da Sie auf Ihre Informationen selbst Acht 
geben müssen

1

QB8b2
ERSTENS ZWEITENS

VORLESEN QB8b1

Und zweitens?

LISTE VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO SPALTE

Wer sollte Ihrer Ansicht nach dafür sorgen, dass Ihre Informationen beim Kauf von Waren 
oder Dienstleistungen über das Internet auf sichere Art und Weise gesammelt, gespeichert 
und weitergegeben werden? Erstens?

EB0743ATXTRA 20/55 12/3/2010



QB13

Sehr 
beso
rgt

Ziem
lich 

beso
rgt

Nicht 
sehr 
beso
rgt

Über
haup

t 
nicht 
beso
rgt

Trifft 
nicht 
zu 

(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(375)
1 1 2 3 4 5 6

(376)
2 1 2 3 4 5 6

(377)
3 1 2 3 4 5 6

(378)
4 1 2 3 4 5 6

(379) 5 1 2 3 4 5 6

(380)
6 1 2 3 4 5 6Über Kunden- oder Treuekarten (Vorlieben, 

Konsumverhalten etc.)

NEW

Über das Mobiltelefon / mobiles Internet 
(Gesprächsinhalt, Standort)
über die Bezahlung mit Karte (Ort und Betrag)

Im öffentlichen Raum (auf der Straße, in der U-
Bahn, am Flughafen etc.)
Im Privaten Raum (Restaurant, Bar, Club, Büro etc.)

VORLESEN

Im Internet (beim Surfen, Runterladen von Dateien, 
Zugriff auf Online-Inhalte)

Heutzutage wird Ihr Verhalten aus verschiedenen Gründen mit Kameras, auf Karten und 
Webseiten aufgezeichnet. Sind Sie sehr beunruhigt, ziemlich beunruhigt, nicht sehr 
beunruhigt oder überhaupt nicht beunruhigt, dass Ihr Verhalten … aufgezeichnet wird?

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

An alle
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QB14

(381-390)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,

8,
9,

10,

QB15

(391-402)

1,
2,

3,
4,

5,

6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,Weiß nicht

NEW

Anderes (SPONTAN)
Nichts von diesen (SPONTAN)

Sie legen Ihre Benutzernamen und Passwörter nicht offen
Sie legen Ihre Bankverbindung oder PIN-Nummern nicht offen

Sie vernichten alte Rechnungen, Kontoauszüge, Kreditkartenbelege etc.

Sie legen keine Angaben von Zahlungskarten online offen

Sie geben falsche Informationen an
Sie legen Informationen nur gegenüber Personen/Organisationen offen, 
denen Sie vertrauen

Sie geben nur das Minimum an erforderlichen Informationen preis
Sie passen die Informationen, die Sie offenlegen, verschiedenen 
Situationen an (z.B. abhängig davon, ob Sie es mit einem Unternehmen, 
einer Bank oder Webseite zu tun haben)

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Sie nutzen Barzahlungen anstatt erfasster Transaktionen (Bankomatkarten, 
Überweisungen)

Was tun Sie im Alltag, um Ihre Identität zu schützen? Bitte wählen Sie alle zutreffenden 
Antworten auf der Liste aus.

Weiß nicht

NEW

(NUR WENN NUTZT DAS INTERNET) Ein Benutzerkonto, das Sie im 
Internet nutzen (E-Mail, soziales Netzwerk, kommerzielle Dienstleistungen)

Nichts von diesen (SPONTAN)

Führerschein
(NUR WENN STUDENT) Studentenausweis

Reisepass
e-card 

Kundenkarten (Treuekarten, Vielfliegerkarten)
Nationaler Personalausweis / Aufenthaltserlaubnis

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Kredit- und Bankomatkarten

Welche der folgenden Dinge nutzen Sie derzeit?
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QB16

(403-414)
1,
2,
3,

4,

5,

6,

7,

8,

9,
10,
11,
12,

QB17

(415)
1
2
3
4
5
6Weiß nicht

NEW

Niemals
Trifft nicht zu (SPONTAN)

Manchmal
Selten

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Immer

Wenn Sie Mitglied einer sozialen Netzwerkseite werden oder sich für einen Online-Dienst 
registrieren möchten, werden Sie in der Regel aufgefordert, persönliche Informationen 
offenzulegen. Wurden Sie in solchen Situationen darüber informiert, wie die Daten erhoben 
und weiterverwendet werden?

NEW

Ich werde Ihnen jetzt eine Reihe von Fragen darüber vorlesen, wie persönliche Informationen 
oder Daten von öffentlichen oder privaten Organisationen gesammelt, verwertet, gespeichert 
und geschützt werden.

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Sie fordern Webseiten auf, auf die über Sie vorhandenen Informationen 
zuzugreifen, um diese zu aktualisieren oder zu löschen
Anderes (SPONTAN)

Sie ändern die Sicherheitseinstellungen Ihres Browsers, um den 
Datenschutz zu erhöhen
Sie nutzen eine Suchmaschine, um nachzuverfolgen, welche Informationen 
über Sie im Internet kursieren

Sie achten darauf, dass die Transaktion geschützt ist oder die Seite ein 
Sicherheitslogo/-symbol hat
Sie vermeiden es, die gleichen Informationen auf verschiedenen Seiten 
anzugeben

Sie löschen Cookies
Sie nutzen Werkzeuge und Strategien, um die Menge unerwünschter E-
Mails (Spam) einzugrenzen

Sie nutzen ein fiktives E-Mail-Konto
Sie nutzen Anti-Spyware-Programme

Und was genau tun Sie, um Ihre Identität im Internet zu schützen? Bitte wählen Sie alle 
zutreffenden Antworten aus der Liste aus.

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

QB16 BIS QB23 ABFRAGEN, WENN "NUTZT DAS INTERNET", CODE 1 BIS 5 IN D62.1 
ODER D62.2 ODER D62.3 - ANDERE WEITER MIT QB24
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QB18

(416)
1
2
3
4
5
6

QB19

(417)

1

2
3
4Weiß nicht

NEW

Ja, und Sie sind vorsichtiger geworden, was die Informationen betrifft, die 
Sie im Internet offenlegen
Nein

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ja, und Sie haben sich schon mindestens einmal dazu entschieden, einen 
Online-Dienst nicht zu nutzen

Haben Sie Ihr Internetverhalten angepasst, nachdem Sie Datenschutzerklärungen gelesen 
haben? Bitte wählen Sie den Satz aus, der Ihrer eigenen Erfahrung am nächsten kommt.

NEW

QB19 ABFRAGEN, WENN "LIEST DIESE", CODE 1 ODER 2 IN QB18 - ANDERE WEITER 
MIT QB20

Sie ignorieren diese
Weiß nicht

üblicherweise lesen Sie diese nicht
Sie wissen nicht, wo Sie diese finden

üblicherweise lesen und verstehen sie diese
üblicherweise lesen Sie diese, aber verstehen sie nicht ganz

Welcher der folgenden Sätze zum Thema Datenschutzerklärungen im Internet beschreibt am 
besten Ihre Situation?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

In den Datenschutzerklärungen im Internet ist dargelegt, wozu die persönlichen 
Informationen, die der Nutzer online eingibt, verwendet werden und wer Zugriff auf diese hat.
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QB20

(418-421)
1,

2,

3,
4,

QB21

(422)
1
2
3
4
5

NEW

Sehr unwohl
Weiß nicht

Ziemlich wohl
Ziemlich unwohl

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Sehr wohl

Wie Sie vielleicht wissen, sind einige Internetfirmen dank der Einnahmen, die sie von 
Werbetreibenden erhalten - diese Werbetreibenden  versuchen, die Nutzer auf den 
Webseiten dieser Firmen anzusprechen - in der Lage, kostenlose Suchmaschinen oder E-
Mail-Konten anzubieten. Wie wohl ist Ihnen angesichts der Tatsache, dass diese Webseiten 
Informationen über Ihr Online-Verhalten nutzen, um Werbeanzeigen oder Inhalte gezielt auf 
Ihre Hobbys und Interessen auszurichten?

NEW

QB21 BIS QB23 ABFRAGEN, WENN "NUTZT DAS INTERNET", CODE 1 BIS 5 IN D62.1 
ODER D62.2 ODER D62.3 - ANDERE WEITER MIT QB24

Es reicht Ihnen, zu sehen, dass Webseiten Datenschutzrichtlinien haben

Weiß nicht

Sie denken, dass Webseiten diese ohnehin nicht respektieren
Sie sind der Ansicht, dass Sie in jedem Fall durch das Gesetz geschützt 
sind

Was sind die Gründe dafür, dass Sie diese üblicherweise nicht lesen oder ignorieren?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

QB20 ABFRAGEN, WENN "LIEST DIESE IN DER REGEL NICHT" ODER "IGNORIERT 
DIESE", CODE 3 ODER 5 IN QB18 - ANDERE WEITER MIT QB21
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QB22

(423)
1
2
3
4
5

QB23

(424)
1
2
3
4
5Weiß nicht

NEW

Nicht sehr besorgt
Überhaupt nicht besorgt

Sehr besorgt
Ziemlich besorgt

Wie beunruhigt sind Sie in solchen Fällen?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

QB23 ABFRAGEN, WENN "IMMER" ODER "MANCHMAL", CODE 1 ODER 2 IN QB22 - 
ANDERE WEITER MIT QB24

Weiß nicht

NEW

Selten
Niemals

Immer
Manchmal

Wurden Sie jemals aufgefordert mehr persönliche Informationen als nötig anzugeben, um 
einen Online-Dienst nutzen oder auf diesen zugreifen zu können (z.B. bei der Registrierung 
für ein Online-Spiel oder einen Online-Informationsdienst, beim Kauf eines Online-Produktes, 
bei der Eröffnung eines Benutzerkontos bei einer sozialen Netzwerkseite?)

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT
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QB24

(425-429)
1,
2,

3,
4,
5,Weiß nicht

NEW

Ja, wenn es sich um sensible Informationen handelt (Gesundheit, 
Religionszugehörigkeit, politische Überzeugung, sexuelle Vorlieben etc.)

Nein

Ja, unter allen Umständen
Ja, wenn im Internet persönliche Informationen abgefragt werden

Sollte Ihre ausdrückliche Genehmigung eingeholt werden müssen, bevor irgendwelche 
persönlichen Informationen gesammelt und verwertet werden?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

An alle
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QB25

(430)

1

(431)

2

(432)
3

(433)

4

(434) 5

(435)

6

(436)

7 3 4 5

NEW

Telefongesellschaften, 
Mobilfunkanbieter und 
Internetdienstanbieter

1 2

3 4 5Internet-Unternehmen 
(Suchmaschinen, soziale 
Netzwerkseiten, E-Mail-
Dienste)

1 2
3 4 5Geschäfte und Kaufhäuser 1 2

3 4 5Medizinische Einrichtungen 
und Einrichtungen des 
Gesundheitswesens

1 2

3 4 5Banken und 
Finanzinstitutionen

1 2

3 4 5Europäische Institutionen 
(Europäische Kommission, 
Europäisches Parlament 
etc.)

1 2

3 4 5Nationale Behörden (z.B. 
Finanzämter, 
Sozialversicherungsträger)

1 2

Eher nicht 
zuversichtli

ch

Gar nicht 
zuversichtli

ch

Weiß nichtVORLESEN Sehr 
zuversichtli

ch

Eher 
zuversichtli

ch

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Verschiedene Behörden (Verwaltungsbehörden, Kommunalbehörden, Ämter) und 
Privatunternehmen sammeln und speichern persönliche Informationen. Wie zuversichtlich 
sind Sie, dass die folgenden Institutionen Ihre persönlichen Informationen schützen?
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QB26

(437)
1
2
3
4
5

QB27

(438)

1
2
3
4
5Weiß nicht

NEW

Ja, mehr als 20 €
Nein

Ja, aber nur einen geringen Betrag (z.B. Portokosten oder 
Kommunikationskosten) von unter 2 €
Ja, bis zu 20 €

Laut der EU-Datenschutzvorschriften haben Sie das Recht, auf Ihre persönlichen 
Informationen zuzugreifen, die von öffentlichen oder privaten Stellen gespeichert werden, um 
diese zu ändern, zu sperren oder zu löschen. In den EU-Bestimmungen ist nicht festgelegt, 
ob der Zugriff auf persönliche Informationen kostenlos sein sollte. In einigen EU-
Mitgliedstaaten ist ein solcher Zugriff kostenpflichtig. Wären Sie bereit, Geld zu bezahlen, um 
Zugriff zu erhalten?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Überhaupt nicht besorgt
Weiß nicht

Ziemlich besorgt
Nicht sehr besorgt

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Sehr besorgt

Unternehmen, die Informationen über Sie haben, können diese manchmal für einen anderen 
Zweck nutzen, als für den diese gesammelt wurden - ohne Sie darüber zu informieren (z.B. 
für Direktwerbung, gezielte Online-Werbung). Wie beunruhigt sind Sie bezüglich einer solchen 
Nutzung Ihrer Informationen?
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QB28

(439-443)
1,
2,
3,
4,
5,

QB29

(444)
1
2
3
4
5

NEW

Gar nicht wichtig
Weiß nicht

Ziemlich wichtig
Nicht sehr wichtig

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Sehr wichtig

Wie wichtig oder nicht wichtig ist es Ihnen, wenn Sie den Internetanbieter wechseln oder 
einen Dienst nicht länger in Anspruch nehmen, dass Sie die persönlichen Informationen, die 
von Ihnen auf der Webseite gesammelt und gespeichert wurden, übertragen können?

Weiß nicht

NEW

Wenn Sie einen Dienst / eine Webseite nicht länger nutzen
Niemals

Wann immer Sie sich entscheiden, diese zu löschen
Wenn Sie Ihren Internetanbieter wechseln

Wann, wenn überhaupt, würden Sie sich wünschen, dass Ihre persönlichen Informationen, die 
von einer Webseite gesammelt und gespeichert werden, vollständig gelöscht werden?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

QB28 UND QB29 ABFRAGEN, WENN "NUTZT DAS INTERNET", CODES 1 BIS 5 IN D62.1 
ODER D62.2 ODER D62.3 - ANDERE WEITER MIT QB30
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QB30

(445-452)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,

QB31

(453)
1
2
3

QB32

(454)
1
2
3
4
5Weiß nicht

NEW

Nicht sehr wichtig
Gar nicht wichtig

Sehr wichtig
Ziemlich wichtig

Wie wichtig oder nicht wichtig ist es Ihnen, die gleichen Rechte und den gleichen Schutz in 
Bezug auf Ihre persönlichen Informationen zu genießen, unabhängig davon, in welchem EU-
Staat diese gesammelt und verwertet werden?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Nein
Weiß nicht

Ja

Würden Sie von einer Behörde oder einem Privatunternehmen, das Informationen über Sie 
hat, informiert werden wollen, falls diese Informationen verloren gehen oder gestohlen werden 
sollten?

Weiß nicht

NEW

Ja, sonstige (SPONTAN)
Nein

Ja, ein Mitglied aus Ihrer Familie war davon betroffen
Ja, Sie selbst waren davon betroffen

Ja, vom Hörensagen
Ja, einer Ihrer Bekannten war davon betroffen

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Ja, im Fernsehen, Radio, der Zeitung, im Internet

Haben Sie in den letzten 12 Monaten von einem Fall von Datenverlust oder Identitätsdiebstahl 
gehört oder einen solchen erlebt?

An alle
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QB33

(455)
1
2
3
4
5

QB34

(456)

1

(457)

2 4 5

NEW

Minderjährige sollten vor 
den Folgen des Sammelns 
und der Offenlegung 
persönlicher Daten gewarnt 
werden

1 2 3

4 5Minderjährige sollten vor 
dem Sammeln und der 
Offenlegung persönlicher 
Daten besonders geschützt 
werden

1 2 3

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
voll zu

Stimme 
eher zu

Stimme 
eher nicht 

zu

Bitte sagen Sie mir, ob Sie den folgenden Aussagen in Bezug auf den Schutz der 
persönlichen Daten von Minderjährigen voll und ganz zustimmen, eher zustimmen, eher nicht 
zustimmen oder überhaupt nicht zustimmen.

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

NEW

Nein, sicherlich nicht
Weiß nicht

Ja, bis zu einem gewissen Ausmaß
Nein, nicht wirklich

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Ja, bestimmt

Die EU-Datenschutzvorschriften sehen heutzutage einen besonderen Schutz bei der 
Verwertung sensibler Daten vor, wie z.B. bei Daten in Bezug auf die Gesundheit, das 
Sexualleben, die ethnische Herkunft, religiöse Überzeugung, politischen Ansichten etc. Sind 
Sie der Meinung, dass für genetische Informationen, wie z.B. DNA-Daten, ebenfalls dieser 
besondere Schutz gelten sollte?
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QB35

(458)
1
2
3
4
5

QB36

(459)
1
2
3
4
5

QB37

(460)
1
2
3
4Weiß nicht

NEW

nationaler Ebene
regionaler oder lokaler Ebene

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

europäischer Ebene

Sollte die Durchsetzung der Vorschriften zum Schutz persönlicher Daten Ihrer Meinung nach 
auf … stattfinden?

Weiß nicht

NEW

Nein, nicht wirklich
Nein, sicherlich nicht

Ja, bestimmt
Ja, bis zu einem gewissen Ausmaß

Meinen Sie, dass Ihre Daten in Großunternehmen besser geschützt wären, wenn diese 
verpflichtet wären, einen speziellen Ansprechpartner zu haben, der für die Gewährleistung 
des ordnungsgemäßen Umgangs mit Ihren Informationen verantwortlich ist?

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

NEW

Nie (SPONTAN)
Weiß nicht

Nur auf bestimmte Daten im Rahmen einer konkreten Untersuchung
Nur mit richterlicher Genehmigung

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Bei allen Maßnahmen zur Kriminalprävention

Die Polizei greift im Rahmen ihrer Arbeit manchmal auf persönliche Daten von Personen zu 
und wertet diese aus. Unter welchen Voraussetzungen sollte die Polizei in der Lage sein, auf 
die persönlichen Daten von Personen zugreifen zu können?
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QB38

(461)
1
2
3

QB39

(462-475)
1,

2,

3,
4,
5,

6,
7,

8,

9,

10,
11,

12,
13,
14,

NEW

Anderes (SPONTAN)
Weiß nicht

Sensibilisierung für die Folgen der unsicheren Offenlegung
Häufigere Verwendung von Warnungen und Zeichen, um auf die Gefahr 
einer möglichen unsicheren Offenlegung hinzuweisen

Eine bessere technische Lösung finden, die den Datenschutz und die 
Sicherheit von Nutzern gewährleistet
Formale Bildungsangebote und Leitfäden für eine sichere Offenlegung 
anbieten

Menschen mehr direkte Kontrolle über ihre persönlichen Daten geben
Mehr Mittel für die Überwachung und Durchsetzung bestehender 
Vorschriften bereitstellen

Diese zwingen, die Opfer zu entschädigen
Personen, die sich in einer ähnlichen Situation befinden, miteinander in 
Kontakt bringen, damit diese gemeinsam rechtliche Schritte einleiten 
können

Ein außergerichtliches Verfahren anbieten, um das Problem beizulegen

Diesen die Verwertung solcher Daten zukünftig untersagen

Gegen diese Unternehmen ein Bußgeld verhängen
Rechtliche Unterstützung für diejenigen anbieten, die den Fall vor Gericht 
bringen wollen

Einige Unternehmen nutzen persönliche Daten von Personen ohne deren Wissen, was zu 
Unannehmlichkeiten führt, angefangen von unerwünschten Werbe-E-Mails bis hin zu 
finanziellen Verlusten. Was sollten die Behörden vorrangig tun, um gegen diese Praktiken 
vorzugehen?

(LISTE ZEIGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAXIMAL 4 NENNUNGEN)

NEW

Nein
Weiß nicht

Ja

Haben Sie in Österreich von einer Behörde gehört, die für den Schutz Ihrer Rechte in Bezug 
auf Ihre persönlichen Daten zuständig ist?
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QC1

(496-508)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,
13,

QC2

(509)
1
2
3

NEW

Nein
Weiß nicht

Ja

Verwenden oder haben Sie bei der Arbeit jemals chemische Produkte verwendet?

NEW

QC2 ABFRAGEN, WENN "DERZEIT BERUFSTÄTIG", CODE 5 BIS 18 in D15a ODER "IN 
DER VERGANGENHEIT BERUFSTÄTIG GEWESEN", CODE 5 BIS 18 IN D15b - ANDERE 
WEITER MIT QC3

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Gefährlich
Anderes (SPONTAN)

Künstlich
Umweltschädlich

Ungesund
Industriell

Modern
Natürlich

Innovativ
Effektiv

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Nützlich

Welche der folgenden Worte kommen Ihnen in den Sinn, wenn Sie an "chemische Produkte" 
denken?

C. VERBRAUCHERVERSTÄNDNIS VON KENNZEICHNUNGEN UND DIE DARAUS 
RESULTIERENDEN AUSWIRKUNGEN AUF DEN SICHEREN UMGANG MIT CHEMIKALIEN
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QC3

(510-518)
1,

2,
3,

4,
5,

6,
7,
8,
9,

QC4

(519-530)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Informationen von Familienangehörigen oder Freunden
Anderes (SPONTAN)

Die Informationen, die Sie im Geschäft bekommen
Die Art des Geschäfts, in dem Sie das Produkt kaufen können

Die Sicherheitshinweise
Die Warnzeichen

Die Farbe
Die Verpackung

Ihre bisherige Erfahrung mit dem Produkt
Der Geruch

Worauf verlassen Sie sich, um herauszufinden, ob ein chemisches Produkt gefährlich ist oder 
nicht?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Pestizide und Insektizide (z.B. Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel)
Anderes (SPONTAN)

Auto-/Fahrzeugpflegeprodukte (z.B. Autowachs, Schmieröl, Felgenreiniger)

Gartenartikel (z.B. Düngemittel)

Reinigungsmittel die alltäglich verwendet werden (z.B. Waschpulver, 
Spülmittel)
Andere Reinigungsmittel (z.B. Abflussreiniger, Ofenreiniger)

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Heimwerkerprodukte und -baustoffe (z.B. Farben, Lacke) 

Welche der folgenden Produkte kommen Ihnen bei "chemischen Produkten" in den Sinn?

An alle
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QC5

(531-539)
1,
2,

3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

QC6

(540-548)
1,

2,
3,

4,
5,

6,
7,
8,
9,

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

Pestizide und Insektizide (z.B. Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel)
Anderes (SPONTAN)

Auto-/Fahrzeugpflegeprodukte (z.B. Autowachs, Schmieröl, Felgenreiniger)

Gartenartikel (z.B. Düngemittel)

Reinigungsmittel die alltäglich verwendet werden (z.B. Waschpulver, 
Spülmittel)
Andere Reinigungsmittel (z.B. Abflussreiniger, Ofenreiniger)

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Heimwerkerprodukte und -baustoffe (z.B. Farben, Lacke) 

Für welche der folgenden chemischen Produkte sind Ihrer Meinung nach 
Anwendungshinweise erforderlich, um diese sicher zu verwenden?

Weiß nicht

NEW

Andere (SPONTAN)
Es gibt keinen sicheren Umgang mit einem chemsichen Produkt

Das Produkt richtig lagern
Das Produkt richtig entsorgen

Sich an die empfohlene Verwendungshäufigkeit für das chemische Produkt 
halten
Nur die empfohlene Menge des chemischen Produktes verwenden

Die Anwendungshinweise für das chemische Produkt lesen/befolgen
Schutzkleidung tragen (z.B. Handschuhe, Maske)

Welche Dinge müssen Sie tun, um ein chemisches Produkt sicher zu verwenden?

NICHT VORLESEN - LISTE NICHT ZEIGEN - OFFENE VORKODIERTE FRAGE -
MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH)
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QC7

Imm
er

Meis
tens

Man
chm

al

Nie
mals

Trifft 
nicht 
zu 

(SP
ONT
AN)

Wei
ß 

nicht

(549)
1 1 2 3 4 5 6

(550)
2 1 2 3 4 5 6

(551)
3 1 2 3 4 5 6

(552)
4 1 2 3 4 5 6

(553) 5 1 2 3 4 5 6

(554)

6 1 2 3 4 5 6Pestizide und Insektizide (z.B. 
Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel)

NEW

Auto-/Fahrzeugpflegeprodukte (z.B. Autowachs, 
Schmieröl, Felgenreiniger)
Gartenartikel (z.B. Düngemittel)

Reinigungsmittel die alltäglich verwendet werden 
(z.B. Waschpulver, Spülmittel)
Andere Reinigungsmittel (z.B. Abflussreiniger, 
Ofenreiniger)

VORLESEN - ROTIEREN

Heimwerkerprodukte und -baustoffe (z.B. Farben, 
Lacke) 

Wie oft lesen Sie die Sicherheitshinweise, bevor Sie eines der folgenden Produkte zum ersten 
Mal benutzen?

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE
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QC8

(555)
1

(556)

2

(557)
3

(558)

4

(559) 5

(560)

6

QC9

(561)
1
2

3
4

NEW

Kein Unterschied, beide Produkte sind gleichermaßen gefährlich 
(SPONTAN)
Weiß nicht

Das Produkt mit dem Wort "Achtung"
Das Produkt mit dem Wort "Gefahr"

Stellen Sie sich vor, dass Sie zwei chemische Produkte haben, auf denen sich jeweils ein 
Etikett mit einem anderen Wort befindet. Auf dem einen steht "Achtung", auf dem anderen 
"Gefahr". Welches dieser beiden chemischen Produkte ist Ihrer Meinung nach gefährlicher? 

VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

An alle

2 3 4

NEW

Pestizide und Insektizide (z.B. 
Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel)

1
1 2 3 4Gartenartikel (z.B. Düngemittel)

2 3 4Auto-/Fahrzeugpflegeprodukte (z.B. 
Autowachs, Schmieröl, Felgenreiniger)

1

1 2 3 4Andere Reinigungsmittel (z.B. 
Abflussreiniger, Ofenreiniger)

2 3 4Reinigungsmittel die alltäglich verwendet 
werden (z.B. Waschpulver, Spülmittel)

1

1 2 3 4Heimwerkerprodukte und -baustoffe 
(z.B. Farben, Lacke) 

Teilweise Gar nicht Weiß nichtVORLESEN - ROTIEREN Vollständig

Bitte sagen Sie mir für jedes der folgenden Produkte, inwieweit Sie die Sicherheitshinweise 
befolgen, wenn Sie diese lesen. 

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

QC8 ABFRAGEN, WENN "LIEST DIE SICHERHEITSHINWEISE", CODE 1 BIS 3 FÜR DAS 
ENTSPRECHENDE ITEM IN QC7 - ANDERE WEITER MIT QC9
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QC10

(562) 1
(563) 2
(564) 3
(565) 4
(566) 5
(567) 6
(568) 7
(569) 8

NEW

Piktogramm H 1 2 3
Piktogramm G 1 2 3
Piktogramm F 1 2 3
Piktogramm E 1 2 3
Symbol D 1 2 3
Symbol C 1 2 3
Symbol B 1 2 3
Symbol A 1 2 3

Ja Nein Weiß nicht

Wir werden Ihnen jetzt verschiedene Symbole zeigen. Bitte sagen Sie mir für jedes Symbol, 
ob Sie dieses vorher schon einmal gesehen haben oder nicht.

(ZEIGEN SIE ZUERST DIE ERSTEN VIER GHS-SYMBOLE ALLE ZUSAMMEN (A-D) UND 
FRAGEN SIE DIE ERSTEN VIER ITEMS AB. ZEIGEN SIE DANN ZUSAMMEN DIE 4 
PIKTOGRAMME (E-H) UND FRAGEN SIE DIE LETZTEN 4 ITEMS AB - EINE NENNUNG 
PRO ZEILE MÖGLICH)
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QC11

Das 
entz
ündli
ch 
ist

Das 
zerst
ören
d auf 
Meta

lle 
wirkt

Das 
umw
eltsc
hädli
ch 
ist

Das 
kreb
serre
gend 

ist

Das 
hautr
eize
nd 
ist

Das 
Asth
ma 

oder 
eine 
Über
empf
indlic
hkeit 
der 

Atem
weg

e 
herv
orruf

t

Wei
ß 

nicht

(570) 1 1 2 3 4 5 6 7
(571) 2 1 2 3 4 5 6 7
(572) 3 1 2 3 4 5 6 7
(573) 4 1 2 3 4 5 6 7Symbol D

NEW

Symbol B
Symbol C

SYMBOLE ROTIEREN

Symbol A

Sagen Sie mit jetzt bitte, wofür jedes einzelne dieser Symbole Ihrer Meinung nach steht. 
Dieses Symbol steht für ein chemisches Produkt, …

(JEDES SYMBOL NACHEINANDER ZEIGEN UND JEDE FRAGE NACHEINANDER 
STELLEN - LISTE ZEIGEN - EINE NENNUNG PRO ZEILE)
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QC12

Über
haup

t 
nicht 
infor
miert

2 3 4 5 6 7 
Sehr 
gut 

infor
miert

Wei
ß 

nicht

(574)
1 1 2 3 4 5 6 7 8

(575)

2 1 2 3 4 5 6 7 8

(576)
3 1 2 3 4 5 6 7 8

(577)

4 1 2 3 4 5 6 7 8

(578) 5 1 2 3 4 5 6 7 8

(579)

6 1 2 3 4 5 6 7 8

NEW

Gartenartikel (z.B. Düngemittel)
Pestizide und Insektizide (z.B. 
Unkrautvernichtungsmittel, 
Schädlingsbekämpfungsmittel)

Andere Reinigungsmittel (z.B. 
Abflussreiniger, Ofenreiniger)
Auto-/Fahrzeugpflegeprodukte (z.B. 
Autowachs, Schmieröl, Felgenreiniger)

Heimwerkerprodukte und -baustoffe 
(z.B. Farben, Lacke) 
Reinigungsmittel die alltäglich verwendet 
werden (z.B. Waschpulver, Spülmittel)

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

ROTIEREN

Wie gut fühlen Sie sich insgesamt gesehen, über die möglichen Gefahren informiert, die von 
den folgenden chemischen Produkten ausgehen. Bitte verwenden Sie eine Skala von 1 bis 7, 
auf der '1' bedeutet, dass Sie "überhaupt nicht informiert" sind und '7', dass Sie "sehr gut 
informiert" sind.
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QC13

(580-591)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,
11,
12,

QC14

(592-606)
1,

2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,

11,
12,
13,
14,
15,Weiß nicht

NEW

Anderes (SPONTAN)
Nichts von diesen (SPONTAN)

Der EU und ihren Institutionen (z.B. der Europäischen Chemikalienagentur 
ECHA)
Entscheidungen durch die Bundesregierung

Wissenschaftlern/Forschern
Nationalen Gesundheitsbehörden

Apothekern
Journalisten

der Familie, Freunden oder Verwandten
Ärzten

Produktherstellern
Giftzentralen

Verkäufer in einem Geschäft
Nichtregierungsorganisationen (NRO)/ Verbraucherschutzorganisationen

Welchen der folgenden Quellen würden Sie bei Informationen über die möglichen Gefahren 
chemischer Produkte am meisten vertrauen?

(LISTE ZEIGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MAXIMAL 4 NENNUNGEN)

NEW

Nichts von diesen (SPONTAN)
Weiß nicht

von der Familie, Freunden oder Verwandten
Anderes (SPONTAN)

Internet
vom Hörensagen

Radio
Informationsprospekte/-broschüren

Magazine, Zeitschriften
Fernseher

Produktverpackung
Tageszeitungen

Wo finden Sie in der Regel Informationen über die möglichen Gefahren chemischer 
Produkte?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - ROTIEREN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

EB0743ATXTRA 43/55 12/3/2010



QD1

(627)
1

2

3
4
5
6
7

QD2

(628-632)

1,

2,

3,

4,
5,Weiß nicht

NEW

Ja, Sie haben in den Medien von jemandem gehört, der an einer seltenen 
Krankheit leidet
Nein, Sie haben noch nie von jemanden gehört, der an einer seltenen 
Krankheit leidet

Ja, Sie kennen persönlich jemanden, der an einer seltenen Krankheit leidet

Ja, Sie haben in Ihrem Familien-/Freundes-/Bekanntenkreis von jemandem 
gehört, der an einer seltenen Krankheit leidet

Kennen Sie persönlich jemanden oder haben Sie von jemandem gehört, der an einer seltenen 
Krankheit leidet?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

Eine seltene Krankheit ist eine Krankheit, an der weniger als einer von 2000 Menschen 
erkrankt.

Weiß nicht 

NEW

Anderes (SPONTAN)
Noch nie von seltenen Krankheiten gehört (SPONTAN)

Das sind Krankheiten, bei denen es schwierig ist, eine richtige und schnelle 
Diagnose zu stellen
Das sind Krankheiten, für die sich niemand interessiert

Das sind Krankheiten, gegen die niemand etwas tun kann
Das sind Krankheiten, von denen nur sehr wenige Menschen betroffen sind 
und die eine besondere Betreuung benötigen

Wenn wir über das Thema seltene Krankheiten sprechen, welche der folgenden Aussagen 
beschreibt Ihrer Meinung nach am besten, was "seltene Krankheiten" sind?

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

D. SELTENE KRANKHEITEN
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QD3

(633)

1

(634)

2

(635)

3

(636)

4

(637)

5 3 4 5Menschen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden, 
sollten das Recht haben, 
eine geeignete Betreuung in 
einem anderen EU-
Mitgliedstaat in Anspruch zu 
nehmen, wenn ihnen in 
ihrem Aufenthaltsland keine 
Lösung angeboten werden 
kann

1 2

3 4 5Den Menschen ist die 
Existenz von Zentren, die 
sich auf seltene Krankheiten 
spezialisiert haben, bekannt

1 2

3 4 5Die Medikamente, die zur 
Behandlung von Personen 
entwickelt wurden, die an 
einer seltenen Krankheit 
leiden, sollten vom 
österreichischen 
Gesundheitssystem 
vollständig erstattet werden, 
selbst wenn diese sehr teuer 
sind

1 2

3 4 5Es sollte eine stärkere 
europäische 
Zusammenarbeit geben, um 
der begrenzten Anzahl an 
Menschen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden, 
effizienter helfen zu können

1 2

3 4 5Menschen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden, 
benötigen besondere 
Unterstützung von 
österreichischen 
Gesundheitsbehörden

1 2

Stimme 
eher nicht 

zu

Stimme 
überhaupt 
nicht zu

Weiß nichtVORLESEN Stimme 
voll zu

Stimme 
eher zu

LISTE VORLEGEN - EINE ANTWORT PRO ZEILE

Für jede der folgenden Aussagen, sagen Sie mir bitte ob Sie sehr zustimmen, eher 
zustimmen, eher nicht zustimmen oder gar nicht zustimmen.
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(638)

6

(639)

7

(640)

8 3 4 5

NEW

Die Menschen sind sich der 
tatsächlichen Probleme 
derjenigen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden, 
nicht bewusst

1 2

3 4 5Jeder EU-Mitgliedstaat sollte 
einen nationalen Plan oder 
eine nationale Strategie für 
seltene Krankheiten haben, 
in der alle Dimensionen des 
Problems berücksichtigt 
werden

1 2

3 4 5Österreich hat zu viele 
andere wichtige 
Gesundheitsthemen, als 
dass seltenen Krankheiten 
Vorrang eingeräumt werden 
sollte

1 2
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QD4

(641)

1

(642)

2

(643)

3

(644)

4

(645)

5

(646)
6

(647)

7 3 4 5

NEW

Einrichtung neuer Zentren, 
die sich auf seltene 
Krankheiten in der EU 
spezialisieren

1 2

3 4 5Unterstützung von 
Patientenorganisationen

1 2

3 4 5Bereitstellung zusätzlicher 
Unterstützung für Familien 
von Personen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden

1 2

3 4 5Erleichterung des Zugangs 
zu Labortests zur 
Verbesserung der Diagnose 
seltener Krankheiten

1 2

3 4 5Stärkere Sensibilisierung für 
das Thema seltene 
Krankheiten unter 
Gesundheitsfachleuten und 
der allgemeinen 
Öffentlichkeit

1 2

3 4 5Erleichterung des Zugangs 
zu Medikamenten für 
Menschen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden

1 2

3 4 5Verbesserung und 
Koordinierung der 
Forschung zu seltenen 
Krankheiten auf nationaler 
und europäischer Ebene

1 2

Nicht sehr 
gerechtfert

igt

Gar nicht 
gerechtfert

igt

Weiß nichtVORLESEN Völlig 
gerechtfert

igt

Etwas 
gerechtfert

igt

LISTE VORLEGEN - EINE  ANTWORT PRO ZEILE

Die Europäische Kommission und die nationalen Gesundheitsbehörden der EU-
Mitgliedstaaten haben mehrere Initiativen ergriffen, um Menschen zu helfen, die an einer 
seltenen Krankheit leiden. Ist es Ihrer Meinung nach gerechtfertigt oder nicht gerechtfertigt, 
Mittel für Initiativen in den folgenden Bereichen zur Verfügung zu stellen?
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QD5

(648) 1
(649) 2
(650) 3
(651) 4
(652) 5
(653) 6 3

NEW

Progerie 1 2
1 2 3

3
Osteogenesis imperfecta
Chorea Huntington 1 2

1 2 3
3

Hämophilie
Duchenne-Muskeldystrophie 1 2

1 2 3

Weiß nicht

Mukoviszidose

VORLESEN Ja Nein

NUR EINE ANTWORT PRO ZEILE

Haben Sie jemals von den folgenden Krankheiten gehört?
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D1

(674-675)
1 

Link
s

2 3 4 5 6 7 8 9 10 
Rec
hts

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10

11

12

EB74.2 D1

Verweigert (SPONTAN)

Weiß nicht

In der Politik spricht man von "links" und "rechts". Wie würden Sie persönlich Ihren politischen 
Standpunkt auf dieser Liste einordnen?

LISTE VORLEGEN - DEM BEFRAGTEN ZEIT LASSEN, NICHT BEEINFLUSSEN. FALLS ER 
ZÖGERT, ZUR ANTWORT ERMUTIGEN!

DEMOGRAFIE
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D7

(676-677)

1
2

3
4

5
6
7

8

9
10

11
12

13
14

15
16

D8

(678-679)

EB74.2 D8

Als Sie mit Ihrer Schul- bzw. Universitätsausbildung aufgehört haben, wie alt waren Sie da?

WENN BEFRAGTER "NOCH STUDIERT", CODE "00"; WENN "KEINE SCHUL- BZW. 
UNIVERSITÄTSAUSBILDUNG", CODE "01"; WENN VERWEIGERT CODE "98"; WENN 
"WEISS NICHT\ ERINNERT SICH NICHT", CODE "99"

Verweigert (SPONTANEOUS)

EB74.2 D7

Andere (SPONTANEOUS)

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern
Verwitwet

Geschieden oder getrennt lebend
Haushalt ohne Kinder

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern

Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung und aus einer früheren 
Verbindung 
Ledig

Haushalt mit Kindern aus dieser Verbindung
Haushalt mit Kindern aus einer früheren Verbindung 

Nichteheliche Lebensgemeinschaft
Haushalt ohne Kinder

Haushalt mit Kindern aus einer früheren Ehe eines der beiden Ehegatten

Haushalt mit Kindern aus dieser und einer früheren Ehe

Haushalt ohne Kinder
Haushalt mit Kindern aus dieser Ehe

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Verheiratet oder wieder verheiratet

Würden Sie mir bitte sagen, was Ihrer derzeitigen Situation am besten entspricht?

KEINE FRAGEN D2 BIS D6
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D10
(680)

1
2

D11
(681-682)

D25

(683)
1
2
3
4

D40a

(684-685)

D40b

(686-687)

EB74.2 D40b

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder unter 10 Jahren in Ihrem Haushalt leben?

VORLESEN - EINTRAGEN

VORLESEN - EINTRAGEN

EB74.2 D40a

KEINE FRAGEN D26 BIS D39

Können Sie mir sagen, wie viele Personen im Alter von 15 Jahren und älter in Ihrem Haushalt 
leben, Sie selbst mit eingerechnet?

Weiß nicht

EB74.2 D25

in einer kleinen oder mittelgroßen Stadt
in einer Großstadt

VORLESEN

einer ländlichen Gegend oder Landgemeinde

KEINE FRAGEN D16 BIS D24

Würden Sie sagen, Sie leben in ...?

KEINE FRAGEN D12 BIS D14

D15a&b VOR QB ABGEFRAGT

Darf ich fragen, wie alt Sie sind?

EB74.2 D11

Weiblich

EB74.2 D10

Geschlecht

Männlich

KEINE FRAGE D9
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D40c

(688-689)

D43a

D43b
(690) (691)

D46

(692-701)
1,
2,
3,
4,
5,
6,
7,
8,
9,

10,

EB73.5 D46

Nichts davon (SPONTAN)
Weiß nicht

Eine Wohnung, ein Haus, wofür Sie nichts mehr bezahlen
Eine Wohnung, ein Haus, wofür Sie noch bezahlen

Ein Internetanschluss zu Hause
Ein Auto

CD-Player
Computer

Fernseher
DVD-Player

Welche der folgenden Waren besitzen Sie bzw. Ihr Haushalt?

 LISTE VORLEGEN - VORLESEN - MEHRFACHNENNUNGEN MÖGLICH

EB74.2 D43a D43b

NICHT DIE FRAGEN D47 BIS D59

1
Nein 2 2
Ja 1

D43a D43b
Festnetz Handy

Besitzen Sie ein Mobiltelefon (Handy)?

NICHT DIE FRAGEN D41 und D42

Haben Sie einen Festnetztelefonanschluss?

VORLESEN - EINTRAGEN

EB74.2 D40c

Können Sie mir sagen, wie viele Kinder im Alter zwischen 10 und 14 Jahren in Ihrem Haushalt 
leben?
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D60

(702)
1
2
3
4

D61

(703-704)
1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

EB74.2 D61

10 Der höchste Rang innerhalb der Gesellschaft
Verweigert (SPONTAN) 

8
9

6
7

4
5

2
3

(LISTE VORLEGEN- NUR EINE ANTWORT MÖGLICH)

1 Der niedrigste Rang innerhalb der Gesellschaft

Auf der folgenden Skala entspricht die Stufe 1 dem niedrigsten, die Stufe 10 dem höchsten 
Rang in der Gesellschaft. Können Sie mir sagen, auf welchem Rang Sie sich selbst einordnen 
würden?

Verweigert (SPONTAN)

EB74.2 D60

Gelegentlich
Nahezu nie/Nie

LISTE VORLEGEN - VORLESEN - NUR EINE ANTWORT

Meistens

Hatten Sie in den letzten 12 Monaten am Ende des Monats Schwierigkeiten beim Bezahlen 
Ihrer Rechnungen?

NICHT DIE FRAGEN D47 BIS D59
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P1
(725-726) (727-728)

P2

(729-730) (731-732)

P3
(733-735)

P4

(736)
1
2
3
4

P5
(737)

1
2
3
4

P6

(738-739)

EB74.2 P6

WOHNORTGRÖSSE:

LOKALE CODES

Schlecht

EB74.2 P5

Ziemlich gut
Gut

ZUSAMMENARBEIT DER/ DES BEFRAGTEN

Ausgezeichnet

Fünf und mehr

EB74.2 P4

Drei
Vier

ZAHL DER ANWESENDEN PERSONEN IM LAUFE DES INTERVIEWS (EINSCHLIESSLICH 
INTERVIEWER)

Zwei (Interviewer und Befragter)

Minuten

EB74.2 P3

EB74.2 P2

Dauer des Interviews in Minuten

INT.: BITTE 24-STUNDEN-UHR VERWENDEN

Stunde Minute

EB74.2 P1

Beginn des Interviews

Datum des Interviews

Tag Monat

INTERVIEWPROTOKOLL
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P7

(740-741)

P8
(742-749)

P9
(750-757)

P10
(758-765)

P11
(766-773)

NUR FRAGEN IN LU, BE, ES, FI, EE, LV, MT

LEAVE BLANK

EB74.2 P11

INTERVIEWER-NUMMER

EB74.2 P10

ADRESSENLISTEN-NUMMER

EB74.2 P9

POSTLEITZAHL

EB74.2 P8

LOKALE CODES

EB74.2 P7

BUNDESLAND

EB0743ATXTRA 55/55 12/3/2010


